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EIN JEDER MENSCH SEI SCHNELL ZUM HÖREN, LANGSAM ZUM REDEN, 
LANGSAM ZUM ZORN.     (JAKOBUS 1,19)

ANDACHT

Liebe Jugendwerklerinnen und 
Jugendwerkler, 
liebe Unterstützer und Freunde der 
Jugendarbeit,

immer wieder geht es mir in Gesprächen 
mit Kindern oder Jugendlichen so, dass ich 
mit den Gedanken abschweife, um schon 
eigene Argumente für meine Position 
zu sammeln – und dann den Anderen 
mit meinen Gedanken zu überzeugen. 
Manchmal kann ich dem Anderen gar 
nicht richtig zuhören, weil in mir sich Zorn 
und Ärger über dessen Aussagen breit 
macht.

„Ein jeder Mensch sei schnell zum 
Hören, langsam zum Reden, langsam 
zum Zorn.“ – diese Losungsworte für 
den Sommermonat Juli sind Gedanken, 
die für unser Miteinander auf Freizeiten, 
die Gespräche in der Urlaubszeit mit 
Freunden und Familienangehörigen oder 

in der Begegnung mit biblischen Worten 
hilfreich sein können. 

Auch wenn in unserem Alltag viele 
Schallwellen in uns eindringen, sind es 
doch wenige, die in uns ankommen. 
Die meisten Worte landen im 
Kurzzeitgedächnis. Und auch wenn 
Jakobus in diesem Zusammenhang 
erst einmal die Worte Gottes meint, 
auf die wir hören sollen, gibt es diese 
Situationen, in denen ich spüre, dass diese 
Worte jetzt eine besondere Bedeutung 
haben. Der verzweifelte Hilferuf (m)
eines Kindes, wenn die Mutter sich mehr 
dem Smartphone zuwendet und auf die 
Signale des Kindes nicht reagiert. Oder 
ein Bibelwort, das gerade mich in meiner 
Lebenssituation anspricht. Oder ein 
Jugendlicher, der in einem abendlichen 
Gespräch ganz „weich“ wird und von 
seinen Sorgen erzählen kann. 
Hier schnell im Hören zu sein und zu 
spüren, dass in dieser besonderen 
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Begegnung Gott zu mir spricht, erfordert 
eine innere Bereitschaft, sich darauf 
einzulassen. Diese können wir in jeder 
Begegnung neu üben.

Zu dem schnellen Hören stellt Jakobus 
das langsame Reden. Nicht umsonst 
haben wir zwei Ohren und einen Mund. 
Und zwischendrin befinden sich unser 
Kopf, unsere Gefühle, Einstellungen, 
Erfahrungen und Prägungen, die das 
prägen, was aus unserem Mund heraus 
kommt. Die Worte mit Bedacht zu wählen, 
sie abzuwägen und sie angemessen zu 
äußern, braucht Zeit. Diese Zeit sollten 
wir uns gönnen – besonders, wenn meine 
Worte eine Bedeutung für den Anderen 
haben. Ich denke an Jesu Begegnung mit 
der Ehebrecherin. Er wird gefragt, wie er 
diese Frau verurteilen würde. Als erstes 
schreibt Jesus in den Sand. Er überlegt, 
weil er spürt, dass seine Antwort über Tod 
und Leben dieser Frau entscheidet. 
Ich glaube, dass wir für Kinder und 
Jugendliche oftmals diese Rolle haben, 
dass sie mit einer für sie wichtigen Frage 
zu uns kommen und es dann verdient 
haben, dass wir uns Zeit für eine Antwort 
lassen. Eine Antwort, wie sie Jesus diesem 

Menschen geben würde.

Das Dritte ist der Zorn. Auch dieser sollte 
langsam sein – was sicherlich bei jeder 
und jedem unterschiedlich ist. Jakobus 
meint hier nicht um den Zorn gegenüber 
Mitmenschen, sondern gegenüber 
Gottes Wort. Wer zornig ist, will das 
Gehörte nicht mehr kommentieren, 
sondern niederschreien und sich davon 
abwenden. Diese Worte sehe ich dann 
schnell als bedrohend, unbrauchbar oder 
unpassend, anstatt dass ich sie genauer 
anschaue. 

Ich glaube, dass dieses Bibelwort eine 
gute Gebrauchsanleitung für einen 
gelingenden Sommer ist: Für die 
Begegnung mit den uns anvertrauten 
Kindern und Jugendlichen, für die 
Begegnung mit Gottes Wort und mit uns 
selbst.

Ich wünsche Euch eine 
gesegnete Sommerzeit mit guten 
Übungsmöglichkeiten, Begegnungen und 
Erlebnissen.

Euer Achim
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AUS DEM JUGENDWERK

Wir sind im Sommer und das spürt man 
an allen Ecken und Enden. Vieles ist für die 
Freizeiten und Lager zu organisieren und 
vorzubereiten. Fast nebenbei, aber auch 
mit etlichem Aufwand, planen wir das neue 
Jahr nach den Sommerferien. Da wir in 
einer Übergangsphase sind, ist es gar nicht 
so einfach zu klären: Wer verantwortet 
was? Oder: Was muss wegfallen?

DELEGIERTENVERSAMMLUNG (DV) AM 
12.04. IN KOCHENDORF
Die diesjährige DV beinhaltete neben dem 
normalen Ablauf auch Vorstandswahlen. 
Das heißt, dass die seitherigen Vorsitzenden 
Bettina Köpl (1. Vorsitzende) und Raphael 
Weber (2. Vorsitzender) verabschiedet 
wurden. Deshalb fand nach der DV ein 
kleiner „Festakt“ statt. Dazu kam Alma 
Ulmer vom ejw und sprach Ihren Dank 
aus. Kulinarisch verwöhnt wurden wir 
mit Schupfnudeln und Sauerkraut. Denn 

die Zubereitung von 500 Portionen 
Schupfnudeln (selbst „gewargelt“) mit 
Kraut für den Kirchentag 2015 in Stuttgart, 
war ein Highlight in der Amtszeit der 
beiden. 
An dieser Stelle wollen wir uns vom 
Jugendwerk aus auch noch einmal 
recht herzlich für Eure treue Mitarbeit 
bedanken und „das Herzblut“, das ihr 
investiert habt.
Neuwahlen: Bei der DV haben wir einen 
neuen Vorstand gewählt. Eigentlich 
wollten wir ein Vorstandsteam aus 3 
Vorsitzenden und einem Rechner. Bis 
zuletzt ist es uns nicht gelungen, eine 
Frau für das Vorstandsteam zu gewinnen. 
Deshalb kandidierten als 1. Vorsitzender 
Matthias Böhm aus Brettach, als 2. 
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Vorsitzender Jonas Harst aus Neuenstadt 
und als Rechner Joachim Ditting aus 
Widdern. Alle 3 wurden gewählt und 
bilden das neue Team der ehrenamtlichen 
Leitung des ejn. Danke, dass Ihr Euch dazu 
bereit erklärt habt und tatkräftig anpackt. 
Eine weitere Besonderheit war, dass die 
DV beschlossen hat, dass wir aus den 
Freizeitrücklagen des Jugendwerkes 
15000 Euro auf das Hollerhauskonto 
überweisen wollen, um einen Anteil für 
die Sanitärcontainer, die erneuert werden 
müssen zu finanzieren. 

STELLENSITUATION IM JUGENDWERK
Inzwischen hat sich die Situation im 
hauptamtlichen Bereich etwas entspannt. 
Im Mai konnten wir die „Kinderstelle“ 
mit Franziska Beck besetzen, was uns 
sehr freut. Franziska stellt sich in diesem 
Rundbrief vor. Die „Jugendstelle“ ist 
zurzeit immer noch vakant. Wir haben 
seit längerer Zeit keine Bewerbung mehr 

gehabt. Ende Juni waren Gespräche mit 
einem Kollegen, der sich für die Stelle 
interessiert hatte. Der Ausgang, bzw. 
ob es zur Bewerbung kommt, ist bei 
Redaktionsschluss noch nicht bekannt. 
Wir wünschen uns und beten, dass wir 
die Stelle bald besetzen können, denn die 
Aufgaben, die Achim gemacht hat, können 
nicht „so nebenbei“ erledigt werden.  
     
   Norbert Klett

GRUNDKURS IN DEN HERBSTFERIEN
Unsere Juleicaschulung geht in eine neue 
Runde. Vor den Sommerferien wird die 
neue Ausschreibung erstellt und geht 
digital in den Bezirk. Da wir wollen, dass 
die Teilnehmenden eine Unterschrift von 
der oder dem Pfarrer/in einholen, werden 
die Ausschreibungen in Papierform nach 
den Sommerferien an die Pfarrämter und 
an die Ortsverantwortlichen geschickt. 
Bitte helft uns, geeignete Jugendliche 
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(die beim Grundkurs 1 mindestens 
14 Jahre alt sind) zu finden, die in die 
kirchliche Jugendarbeit mit einsteigen 
wollen. Wenn eine Ausschreibung mit 
Anmeldung benötigt wird, bitte einfach 
im Jugendwerk oder bei mir melden. 
Dann können wir gerne eine zuschicken. 
Thema Mentoring: Wir wollen, dass die 
jungen Mitarbeitenden bei Ihrer Mitarbeit 
begleitet werden. Bei unseren Freizeiten 
haben wir dafür Vorgänge geschaffen und 
erfahrene Mitarbeitende, die mit Rat und 
Tat zur Seite stehn. So bekommt z.B. ein 
junger Mitarbeiter auf dem Kinderlager 
immer einen erfahrenen ins Zelt mit dazu, 
von dem er lernen und abschauen kann. 
So sollte es aber auch bei der Mitarbeit 
in der Jugendarbeit vor Ort sein. Deshalb 
sollen die GrundkurslerInnen eine/n in 
der kirchlichen Jugendarbeit erfahrene/n 
Mentor/in suchen, die oder der das gerne 
macht und sie begleitet. Diese Mentor/
innen wollen wir unterstützen und sie 
zu einem Mentorentreffen einladen. 
Da beim Mentorentreffen des letzten 

Jahrgangs einige grundlegende Fragen 
aufkamen, wollen wir die Abläufe hierbei 
etwas ändern.     
     
     
   Norbert Klett

ERSTE-HILFE-KURS 
Klassisch gehört zur Juleicaschulung 
auch ein Erste-Hilfe-Kurs dazu. Um ein 
„Bonbon“ zu bieten, veranstalten wir 
vom ejn auch einen Kurs, der günstiger 
angeboten werden kann, als bei anderen 
Anbietern. Neben den Grundkursler/
innen, die speziell eingeladen werden, 
können gerne auch andere Mitarbeitende 
aus den Kirchengemeinden mitmachen. 
Der vereinbarte Termin ist Samstag, 
19. Oktober im Gemeindehaus in 
Stein. Die Ausschreibung wird nach 
den Sommerferien in die Gemeinden 
verschickt.     
   Norbert Klett
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HOLLERBACH UND 
ABBAULAGER   
 
Jetzt sind wieder viele Leute in Hollerbach 
und erleben schöne Tage. Die Kinderlager 
(Neckarsulmer Lager und Schnula) sind 
mit vielen guten Eindrücken vorbei,  die 
Konficamps und die Kinderlager kommen 
noch. Bei allen diesen Lagern spüren 
wir, was wir an unserem Freizeitgelände 
haben. Allerdings ist auch immer eine 
Menge Arbeit damit verbunden und die 
will gemeinsam angepackt werden. 
Deshalb möchte ich schon jetzt zum 
Abbaulager einladen. Es soll wieder als 

Triple G stattfinden und findet vom 05.-
07.09. statt. Und da sind alle, die Hand 
anlegen willkommen. Nicht nur die 
aktuellen Lagermitarbeitenden. Wenn 

z.B. ein Papa oder eine Mama mit Kind 
kommt, dann ist das ein klasse Erlebnis 
für alle. Und wenn es nur der Samstag 
ist….. 
Immer wieder denke ich an die Aussage 
des Vaters eines Lagerkindes: „Früher 
war ich hier Mitarbeiter und habe 
immer gedacht, dass doch zu den 
Arbeitseinsätzen auch die Erwachsenen 
kommen könnten, heute bin ich selber 

Vater eines Kindes und komme auch 
nicht.“ Deshalb mein Appell an Euch Väter 
und Mütter: „Das Hollerhaus braucht 
auch Erwachsene, die mithelfen und das 
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Haus mit tragen.“ Danke an alle, die das 
schon tun.
Bei den neuen Sanitärcontainern konnte 
inzwischen der Bauantrag gestellt 
werden. Das heißt aber, dass wir diese 
Saison noch komplett mit den alten 
auskommen müssen. Wir hoffen, dass der 
Bauantrag durchgeht und wir spätestens 

im Herbst neue Container haben werden, 
dass wir einen Puffer haben und sie 2020 
auch sicher da sind.    
     
   Norbert Klett

GEBETSTREFFS SOMMERFREIZEITEN

Auch für unsere beiden Jungscharlager und 
für die Jugendfreizeit an der Ardèche wird 
nochmal kräftig gebetet. Folgende Termine 
finden im August statt:

01.08.  fürs KiLa 6 bei Jonas Harst (Hof-
gartenstr. 20, Neuenstadt), Tel.: 01575 
5507696.

06.08. fürs KiLa 10 bei Julia Schaffroth 

(Helmbundstr. 10, Neuenstadt), Tel.: 
0177/7298883

09.08. für die Ardèche-Freizeit bei Doro 
Weiland (Billigheimer Str. 12, Neudenau), 
Tel.: 06264/9279674

Beginn ist jeweils um 20:00 Uhr
Wir freuen uns auf euch!

  Dorothea Weiland
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20 JAHRE ACHIM – EINE 
ÄRA GEHT ZU ENDE – 
ABSCHIEDSFEIER 

Seit 1999 ist Achim Weichert im 
Ev. Jugendwerk Neuenstadt als 
Jugendreferent unterwegs und hat 
in dieser Zeit viele Grundkurse, 
Jugendfreizeiten, Konficamps, Jugend- 
und Konfirmandengottesdienste (und 
eine fortzusetzende, erst spät endende, 
Aufgabenreihe) durchgeführt und 
geleitet. Was dabei an Begegnungen und 
Beziehungen, „Hochs“ und „Tiefs“ in den 
20 Jahren lag, kann man im Nachhinein 
kaum ermessen. Achims zugewandte 
und helfende Art haben vielen Menschen 
gut getan und sehr geholfen. Achim war 
und ist „ganz“ und mit ganzem Herzen 
Jugendreferent. Oft auch ohne zeitliches 
Limit. Und das hat man ihm all die Zeit 
„abgespürt“. 
Danke für Deinen Einsatz und Dein 
„Herzblut“, Achim. 
Die letzten Jahre waren von der 
Umorientierung in die Kinder- und 
Jugendtherapeutische Arbeit geprägt, die 
sein zukünftiges Arbeitsfeld bestimmen 
wird. Auf dem Konficamp 2019 und der 
Jugendfreizeit an der Ardeche in diesem 
Sommer findet die inhaltliche Laufbahn 
als Jugendreferent ein Ende. 
Um einen guten Abschluss für eine Ära zu 
finden, etwas zurück zu schauen, Achim 
zu segnen, zu feiern und von ihm Abschied 
zu nehmen, gibt es ein Abschiedsfest in 
Möckmühl, wo er lange gelebt und auch 
viel gemacht hat. Die Abschiedsfeier 
findet am Samstag, den 28.09.2019 um 

18 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
in der Binsachstraße statt.
Dazu wollen wir Alle einladen, … 
• die mit Achim zusammengearbeitet  

haben, 
• die etwas mit ihm erlebt haben,
• denen Achim wichtig ist oder war, 
• die sich von ihm verabschieden 

wollen,
• die gerne kommen wollen.
     
     
   Norbert Klett
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VORSTELLUNG FRANZISKA 
BECK

Hallo zusammen,

mein Name ist Franziska Beck und ich 
bin 24 Jahre alt. Aktuell wohne ich mit 
meinem Mann Michael in Kirchberg an 
der Murr. Ab dem 01.09.2019 werde 
ich die neue Jugendreferentin für den 
Jungscharbereich im Evangelischen 
Jugendwerk in Neuenstadt sein. In meiner 
Freizeit lese ich gerne, weil es mir Spaß 
macht, in die verschiedenen Welten der 
Bücher abzutauchen. Auch mache ich 
gerne Musik, singe und spiele Gitarre. Hier 
mache ich vor allem sehr gerne Lobpreis 
und begegne so Gott. Ebenfalls spiele ich 
in meiner Freizeit gerne Brettspiele mit 
Freunden und Familie.
Ehrenamtlich bin ich seit meiner 
Konfirmation in der christlichen Kinder- 

und Jugendarbeit tätig. Durch mein FSJ 
in der Kirchengemeinde Knittlingen hat 
sich mein Wunsch verstärkt, in diesem 
Bereich als Hauptamtliche zu arbeiten. 
Meine Ausbildung mache ich aktuell 
noch an der evangelischen Hochschule in 
Ludwigsburg und studiere Religions- und 
Gemeindepädagogik und Soziale Arbeit. 
Am 01.03.2020 werde ich dort mein 
Studium abschließen. Dies bedeutet, ich 
werde ab dem 01.09.2019 mit 30% beim 
ejn starten und dann ab dem 01.03.2020 
100% arbeiten.
Mein Herzensanliegen ist es, Kindern 
und Jugendlichen den Glauben 
nahezubringen. Durch meine Arbeit und 
dadurch, dass ich meinen Glauben teile, 
möchte ich deutlich machen, wie viel Kraft 
Gott uns geben kann und wie bereichernd 
ein Leben mit Gott ist. Außerdem möchte 
ich Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei 
ihrer Arbeit unterstützen. Gemeinsam 
mit ihnen möchte ich herausfinden, wo 
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Mitarbeitende ihre Potentiale haben und 
diese fördern.
Am meisten freue ich mich darauf, Dich/
Sie kennenzulernen und gemeinsam mit 
euch und Ihnen ins Gespräch über den 
Glauben und Jesus zu kommen. Hier freue 
ich mich besonders darauf, gemeinsam 
mit euch und Ihnen unterwegs zu sein. 
Ich bin gespannt, was mein Mann und 
ich gemeinsam mit Euch in Neuenstadt 
erleben werden.
Wenn ihr mich (oder uns) gerne besser 
kennenlernen wollt, dann kommt gerne 
auf uns zu! 

Viele Grüße

Franziska Beck

PS: Mein Mann und ich würden gerne für 
meine Arbeit in den Bezirk Neuenstadt 
ziehen. Dafür bräuchten wir eine 
Wohnung ab 3,5-4 Zimmer. Sie sollte in 
der Nähe der Autobahn liegen, sodass 
mein Mann einen kurzen Weg mit dem 
Auto zur Autobahn hat. Außerdem 
haben wir zwei Katzen, das heißt, in der 
Wohnung müssten Haustiere erlaubt sein. 
Im Übrigen wäre es schön, wenn es eine 
Wohnung im Erdgeschoss wäre oder wir 
einen Balkon oder eine Terrasse hätten. 
Wenn Du oder Sie jemanden kennen, der 
eine Wohnung vermietet, dann freuen wir 
uns, wenn sich jemand bei uns meldet.
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BERICHT
PFINGSTJUGENDTREFFEN
AIDLINGEN 2019

Vom 08. – 10.06.2019 nahmen insgesamt
26 Jugendliche und junge Erwachsene aus
unserem Bezirk am Pfingstjugendtreffen
in Aidlingen teil, das von der Aidlinger 
Schwesternschaft veranstaltet wurde.
Insgesamt zählte das Jugendtreffen 7200 
Besucher. Das diesjährige Thema lautete: 
„Jeder Tag zählt“. Die Fahrt aus unserem 
Bezirk erfolgte mit einem Reisebus der 
Firma Trabold sowie dem Jugendwerks-
bus. Die organisatorische Verantwortung 
lag bei Markus Hin und Dorothea Weiland.

Vor Ort konnten die Teilnehmer aus ei-
nem breit gefächerten Angebot wäh-
len. Ob bei den 2x täglich stattfinden-
den Gottesdiensten, den Seminaren & 
Workshops, Spiel- und Sportangeboten, 
dem Jahrmarkt der Aidlinger Bibelschü-
ler oder beim Chillen im Lager mit guten 
Gesprächen – für jeden war etwas dabei 
um geistlich aufzutanken, neue Impulse 
zu bekommen oder sich einfach nur aus-
zupowern und dabei Spaß zu haben. Die 
Predigten wurden in diesem Jahr von Kai 
Günther und Schwester Dorothee Grupp 
gehalten und fanden guten Anklang.

Am Programm wirkten mit: Tabea Gün-
ther, Dr. Clemens Hägele (Bengelhaus Tü-
bingen), Benjamin Stoll (Schauspieler aus 
Berlin), Andreas Schutti (Autor von „Der 
Disco-König“), Aleko Vangelis (SoulDevoti-
on), David Hines (Bibelschulleiter Tauern-
hof), Sven Faix, Joachim & Miriam Berger 
(Missionare der Liebenzeller Mission in 
Malawi), Daniel Scheuermann, Ruben 
Turbanisch (Leiter des Theaternetzwerks 

„Drama Ministry“), Micha Orth (MoveIn) 
sowie das Lifeliner- Team von Jugend für 
Christus. Musikalisch umrahmten die 
PJT-Band, Central Music (Schweiz), Faith 
Mussa (Malawi) und die Band O’Bros aus 
München das Programm des Pfingstju-
gendtreffens.

Insgesamt war es für alle Beteiligten ein 
gelungenes Wochenende mit vielen guten 
Impulsen, die zum Nach- und Weiterden-
ken anregten. Auch im nächsten Jahr wol-
len wir daher unsere gute alte Tradition 
fortsetzen und wieder mit einer Gruppe 
am Pfingstjugendtreffen (PJT) teilnehmen.

          Dorothea Weiland

PJT NACHERLEBEN:

Bilder & Predigten zum Anschauen 
und Nachhören gibts auf :
www.jugendtreffen-aidlingen.de

SAVE THE DATE:

Das nächste PJT findet vom 30.05. - 
01.06.2020 statt!
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In den Gemeinden fi nden jede Woche re-
gelmäßig Gott esdienste statt . Die Termine 
sind in den örtlichen Mitt eilungsblätt ern 
und häufi g auch auf den jeweiligen Web-
seiten  zu fi nden. Neben diesen Gott es-
diensten laden wir auch zu folgenden An-
geboten ein:

JUGEND- / ABEND- ODER SONSTIGE GOTTESDIENSTE

SMS.11: GOTTESDIENST GOCHSEN
Beginn 11 Uhr
www.sms11.de
 
22.09.2019
mit Daniel Harter

10.11.2019
mit Thomas Günter

MEDITATIVER TAIZSSE-ABENDGOTTES-
DIENST „DIE QUELLE“
jeweils 19:00 - 20:00 Uhr in der
 Marti n-Luther-Kirche Neckarsulm

14.07.2019
15.09.2019

CHECKPOINT JESUS
Der Jugendgott esdienst des Bezirkjugend-
werks.
Beginn 19:00 Uhr

So, 08.09. 17:00 Uhr Neckarsulm
Sa, 02.11. Kochendorf
Sa, 07.12. Möck-

mühl (mit 
ejn-Weih-
nachtsfeier)

WECKERGOTTESDIENST IN KOCHER-
STEINSFELD
jeweils 10:00 Uhr
Thema 2019: Schritt e zum Frieden

29.09.2019
mit Simon Wöhrbach
Thema: Friede in und mit mir

17.11.2019
mit Reinhold Krebs
Thema: Frieden in der Welt - Friedenssti f-
ter werden

GEBETSTREFF 2019
Kommen, Mitmachen, Gott  erleben
jeweils am letzten Mitt woch im Monat bei 
Norbert Klett  in Stein um 20 Uhr.

Termine:

25.09.2019
23.10.2019
20.11.2019
11.12.2019
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DELIGHTED - BEGEISTERT. 
Begeistert von einem Open-
Air-Festival, bei welchem man 
einfach eine gute Zeit haben kann.  
Begeistert von der Idee, 
Jugendlichen etwas mitzugeben.  
Begeistert davon, in diesen Tagen 
Gott zu begegnen und zusammen 
christlichen Glauben zu leben. Begeistert 
erleben, wie Musik verbinden kann. 
Begeistert davon, diese Tage mit DIR zu 
verbringen.  
Deshalb geht „delighted – Das Festival.“, 
veranstaltet vom ev. Jugendwerk Goch-
sen, in die zweite Runde. Vom 13. bis 15. 
September 2019 wird es wieder laut und 
bunt auf der Kocherwiese in Gochsen. 
Jeder der Lust hat, einmal wieder in Fes-
tivalstimmung zu kommen, abzurocken 
oder nur Zeit mit Freunden zu verbringen, 
ist herzlich willkommen.

Insgesamt 9 Bands stürmen wieder die 
Open-Air-Bühne auf der Kocherwiese.
Mit von der Partie sind unter anderem 
„Normal ist anders“, die auch schon 2018 
Gochsen zum Beben gebracht haben, 
„Pyramid Park“ aus Großbritannien 
mit ihrem unvergleichbaren Sound von 
der Insel und „Insalvation“ aus den 
Niederlanden. Besonders freuen wir uns 

über die Zusage der Band „Paperclip“, 
mit ihrem Sänger Samuel Rösch, dem 
Gewinner von The Voice of Germany 
2018.
Am Samstag findet außerdem wieder 
ein großes Indiaca-Turnier auf der 
Kocherwiese (bei Regen in der BUBA-
Halle) statt, zu welchem man sich gerne 
als Team anmelden kann. 
Zum Abschluss des Festival-Wochenendes 
feiern wir am Sonntag einen gemeinsamen 
Open-Air Gottesdienst. Mit dabei ist die 
Band „Soul Devotion“, die im Anschluss 
noch ein kleines Konzert spielen wird.
Also, worauf wartest du noch? Schnapp 
dir ein paar Freunde und erlebe 
gemeinsam mit ihnen eines der genialsten 
Wochenenden deines Sommers! 
Wenn du noch weitere Informationen 
brauchst, findest du sie auch auf unserer 
Website www.delighted-festival.de oder 
folge uns direkt auf Instagram, Twitter 
oder Facebook.
Lass dich begeistern – wir sehen uns bei 
„delighted - Das Festival.“!
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Seminar für alle Interessierten und  
Eltern-Kind-Kreis-Mitarbeiterinnen  

am 16.10.2019 um 20 Uhr  
Evang. Gemeindehaus Züttlingen,   

Neuenstadter Str.5 

Veranstalter: Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt, Pfarrgasse 7,                            74196 
Neuenstadt a.K. 07139/1412. Infos bei Sylvia Winter oder www.ejn-online.de    

Musik macht Spaß! 
SINGEN, TANZEN, MUSIZIEREN  

mit den Allerkleinsten 

Herzlich willkommen sind auch Erzieherinnen.   
Es ist keine Anmeldung erforderlich, der Eintritt ist frei. 

Wie die ganz Kleinen Musik erleben & entdecken: Klänge,  
Töne, Rhythmen, Lieder, kurze Geschichten, selbst gemachte 
„Instrumente“, Anschauungsmaterial, Alltagstaugliches, Bücher 
zum Thema,… all das erwartet sie, an diesem praxistauglichen 
Abend mit Martina Liebendörfer, Dipl.-Pädagogin und Referentin 
für Frühpädagogik und frühkindliche religiöse Bildung. 
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BLICK INS LAND:

LANDESNETZWERKTAG ELTERN-KIND-
Arbeit 2019: MIT KINDERN GLAUBEN 
ERLEBEN 
SAMSTAG, 28.09., 10-14 UHR
EFW-Landesstelle, 1. OG, Raum 100  
70174 Stuttgart, Büchsenstraße 37

Anmeldung: bitte bis zum 17.09.2019 
bei efw@elk-wue.de oder Telefon 
0711 229363-220;

Kosten: 10 € inkl. Mittagsvesper

Für Leiter*innen von Eltern-Kind-Grup-
pen, Erzieher*innen, Tageseltern und 
interessierte Eltern. 

Referenten:  

Golde Wissner, Expertin für religiöse 
Entwicklung. Sie ist nicht nur als wis-
senschaftliche Forscherin mit der The-
matik befasst, sondern auch als Mut-
ter von zwei kleinen Kindern. 

Beate Michi, Autorin und langjährige 
Referentin in der Familienbildung und 
Mutter zweier, mittlerweile erwachse-
ner Kinder. 

Mehr Infos unter: www. efw.de

KIRCHE KUNTERBUNT

Kirche Kunterbunt ist eine neue 
Ausdrucksform von Kirche vor allem 
für junge Familien, die bisher keinen 
oder wenig Kontakt zur Gemeinde 
hatten. Gerne kommen wir vor Ort, 
stellen das Konzept vor oder gestal-
ten eine Kirche Kunterbunt zum live 
erleben. Für Anfragen steht die Regi-
onale Koordinatorin für Württemberg 
Sara Bardoll gerne zur Verfügung. 
Kontakt: sara.bardoll@elk-wue.de 
(Telefon: 0151 / 64550701)

Viel Material, Termine, Informatio-
nen, ein kreativer Erklär-clip, eine 
Übersicht über bereits bestehende 
Kirche Kunterbunt gibt es auf der  
Homepage:

www.kirche-kunterbunt.de



18

Rundbrief 03/2019

Inspiration, Motivation und Praktisches für die Arbeit in der Gemeinde, CVJM, Jugend-
werk,…
Anmeldung und Infos unter:
 https://www.ejw-reisen.de/veranstaltung/veranstaltung-details/24088/
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Für Junge Erwachsene gibt’s  vom ejw-jun-
ge-erwachsene.de - Bereich ein tolles An-
gebot:
 8.-10.11.2019 Drive in – Auszeitwochen-
ende in Erkenbrechtsweiler: 
Pause machen? Glauben Teilen? Neu ins-
piriert werden! 

Für Interessierte von missionarischen Ak-
tionen:  Worttransport:
8.-13.3. oder 9.-14-11.2020
Jetzt anmelden und Kontakt aufnehmen 
mit jugendevangelisation@ejwue.de 
(Dieter Braun)
 oder für Jesushouse 24.2.-5.4.2020 
www.jesushouse.de

Frauenverwöhn-Wochenende: „Hier ist 
gut sein!“ vom 13.-15.09. im www.Le-
benszentrum-Langenburg.de

Angebote im Wörnersberger Anker:  
info@ankernet.de 

Gebetsabende, Pilgerangebote, Ehekurse, 
Persönlichkeitsschulung, z.B.: 

• Weiterwachsen und weiterkommen 
-Aufbruch in eine neue Begeisterung

• Wer bin ich - wer kann ich sein?
• Das Enneagramm - eine faszinierende 

Typologie
• Bierbrauseminar für Männer
• Den inneren Antreibern auf der Spur
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FRAUENWOCHENENDE UNTERJOCH

Unterwegs mit mir, in der Gemeinschaft 
von Frauen, angesehen und beschenkt!

Mal für einige Tage raus aus dem Alltag, 
innehalten und Abstand gewinnen, nicht
müssen, schweigen oder reden, sich 
versorgen lassen an Körper, Geist und 
Seele.
Gebetszeiten und Geistliche Impulse, 
Übungen zur Körperwahrnehmung,
Gelegenheiten zum Kreativsein bei einer 
einfachen handwerklichen
Tätigkeit gestalten die Tage. Es bleiben 
Zeiten zum Ausruhen und
Gehen und für Gespräche. Mit dem 
Bergheim inmitten der schönen
Allgäuer Natur haben wir einen Ort, der 
uns aufnimmt und uns wohl tut.
Wir freuen uns auf Euch, Amey Hornung 
und Katharina Klöckner

21.11.2019 - 24.11.2019

Leitung: Amey Hornung u. Katharina 
Klöckner
Kosten & Anmeldung: 
www.ejw-reisen.de Angebot für 
Frauen
Herbst 2018 / Frühjahr 2019
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I N S P I R I E R E N D .  H E R A U S F O R D E R N D .  E R M U T I G E N D .

SAMUEL RÖSCH 

„THE VOICE“- GEWINNER 

MAL CALLADINE

BETTINA BECKER

MIHAMM  

KIM-RAUCHHOLZ  

LEO BIGGER

YOUNIFY
Die EJW Convention
www.ejw-younify.de 19 |10|2019

MHP-ARENA LUDWIGSBURG

Alle Infos:
www.ejw-younify.de

YOUNIFY ist
für alle
mit Liebe zur Jugendarbeit
mit Sehnsucht nach neuen Aufbrüchen
mit dem Wunsch nach Begegnung

YOUNIFY will
zusammenbringen
persönlich ermutigen
anstecken und inspirieren
Mitarbeit zuhause stärken
Reich Gottes sehen

YOUNIFY hat
Kopf und Herz
Denken und Fühlen
Raum zum Dancen
Zeit zum Beten
Platz zum Treffen

YOUNIFY - Ein Kongress für junge Erwachsene mit 
Inspiration für die Mitarbeit zuhause und Impulsen für das 
eigene Glaubensleben.
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EJN-TERMINE

AUGUST 2019

29.07. - 03.08. KiLa 6 (Hollerbach)
05.08. - 14.08. KiLa 10 (Hollerbach)
05.08. - 17.08. Jugendfreizeit (Ardèche)
19.08. - 30.08. Beachcamp Korsika (ejw)

SEPTEMBER 2019

05.09. - 07.09. Abbaulager/Triple G (Hollerbach)
08.09. 17:00 Uhr Checkpoint (Neckarsulm)
13.09. - 15.09. Delighted-Festival (Gochsen)
25.09. 20:00 Uhr Gebetstreff (bei Norbert Klett, Mühlstr. 3 

Stein)
28.09. 18:00 Uhr Verabschiedung Achim (Möckmühl)
30.09. Rundbriefredaktionsschluss

OKTOBER 2019

10.10. 19:30 Uhr BAK-Sitzung (GH Neuenstadt)
16.10. 20:00 Uhr MuKi
19.10. YOUNIFY (Ludwigsburg)
23.10. 20:00 Uhr Gebetstreff (bei Norbert Klett, Mühlstr. 3, 

Stein)
25.10. - 30.10. Grundkurs 1 

Der Redaktionsschluss für den nächsten Rundbrief (November 2019 - Januar 2020) ist 
am 30.09. Bitte sendet eure Beiträge fristgerecht an Jonas.Harst@ejn-online.de

Vielen Dank!
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KONTAKT
Bezirksjugendreferenten:
Achim Weichert
74219 Möckmühl-Züttlingen
Telefon: 06298/928451
Fax: 06298/928452
E-Mail: Achim.Weichert@ejn-online.de

Jürgen Diether
74177 Bad Friedrichshall-Duttenberg
Telefon: 07136/6173
Fax: 07136/6174
E-Mail: Juergen.Diether@ejn-online.de

Bezirksjugendreferentinnen:
Dorothea Weiland
74861 Neudenau
Telefon: 06264/9279674
E-Mail: Dorothea.Weiland@ejn-online.de

Sylvia Winter
74239 Hardthausen-Gochsen
Telefon: 07139/452486
E-Mail: Sylvia.Winter@ejn-online.de

Verwaltungskraft:
Gertrud Schade
E-Mail: Gertrud.Schade@ejn-online.de

BAK-Mitglieder:
Christina Endreß, Gochsen, 01577/3400998
Heike Kreß, Stein, 0171/1762371
Carmen Knotz, Siglingen, 06298/9199955
Nils Müller, Brettach, 0152/34155016
Lukas Müller, Brettach, 0160/93209079

Evang. Jugendwerk Bezirk Neuenstadt (ejn)
Pfarrgasse 7,
74196 Neuenstadt
Telefon: 07139/1412
E-Mail: kontakt@ejn-online.de
Internet: www.ejn-online.de

Bankverbindungen:
Geschäftskonto:
IBAN: DE71 6205 0000 0010 9167 82 
BIC: HEISDE66XXX
Hollerhauskonto:
IBAN: DE33 6205 0000 0010 9260 02 
BIC: HEISDE66XXX

1. Vorsitzende:
Matthias Böhm, Brettach
Telefon: 0151/26749506
E-Mail: Matthias.Boehm@ejn-online.de

2. Vorsitzender:
Jonas Harst, Neuenstadt
Telefon: 01575/5507696
E-Mail: Jonas.Harst@ejn-online.de

Rechner:
Joachim Ditting, Unterkessach
Telefon: 07943/2191
E-Mail: Joachim.Ditting@ejn-online.de

Geschäftsführender Bezirksjugendreferent:
Norbert Klett
Mühlstr. 3
74196 Neuenstadt-Stein
Telefon: 06264/9278611
E-Mail: Norbert.Klett@ejn-online.de

Bezirksjugendpfarrer:
Pfr. Markus Kettnacker-Prang
Johann-Sebastian-Bach-Str. 28
74219 Möckmühl
Tel.: 06298/1684
Markus.Kettnacker-Prang@ejn-online.de
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Evang. Jugendwerk Bezirk Neuenstadt (ejn)
Pfarrgasse 7
74196 Neuenstadt

Telefon: 07139/1412

email: kontakt@ejn-online.de
Internet: www.ejn-online.de

Bürozeiten:
Mo.,Di., Do., 8.30-12.00 Uhr
Mi., 9.00 - 12.00 Uhr
Do. 14.30-17.30 Uhr
Fr.   14.30-17.00 Uhr 
In den Ferien ist das Büro nicht immer besetzt.
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Auflage: 400 Exemplare,
Druck: Flyeralarm 
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Redaktionsschluss im Jugendwerk vorliegen. Später eingehende Beiträge können 
nicht berücksichtigt werden.
Die im Rundbrief erscheinenden Berichte und Artikel stellen immer die Meinung 
des/r Unterzeichnenden dar. Sie entsprechen nicht unbedingt der Meinung der 
Redaktion.


